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Ihr Bürgermeister für Wachtberg
SWEN Christian
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Oder vereinbaren Sie einen Online-Termin mit mir!

Online-Termine

„Das W steht für Wachtberg.“ 
… und für „Wie Sie mich erreichen“. Mein beruflicher Werdegang

• Seit 07/2024: Geschäftsführer des lokalen Energie- und 
Wärmeversorgers enewa GmbH – Energie + Wasser Wachtberg

• Seit 01/2018: Beigeordneter & allgemeiner Vertreter des 
Bürgermeisters der Gemeinde Wachtberg, Leiter des Dezernats 
„Technische Dienste“

• Bis 12/2017: Leiter des Ordnungs- & Standesamts der 
Inselgemeinde Juist 

• Zuständig für Schule, KiTa, Feuerwehr, Kläranlage, 
Wasserwerk

• Bis 05/2017: Projektleiter Digitalisierung des ÖPNV, 
Verkehrsverbund Rhein-Sieg GmbH Köln

• 03/2013: Diplom-Geograph, Rheinische Friedrich-Wilhelms-
Universität Bonn

• Schwerpunkte: Städtebau, Verkehrsplanung und Klimafolgen
Diplomarbeit: „Hochwasserschutz in der Bundesstadt Bonn –
Konsequenzen aufgrund des Klimawandels“

• 06/2006: Diplom-Verwaltungswirt (FH), Hochschule für 
öffentliche Verwaltung des Landes Rheinland-Pfalz

• 06/2002: Allgemeine Hochschulreife, Dietrich-Bonhoeffer-
Gymnasium Neunkirchen

SWEN Christian

Ihr

Warum ich mich bewerbe
Weil ich bereits seit Juli 2024 die Verwaltung alleinverantwortlich leite, mit 
einem starken Team an meiner Seite und mit Haltung, Klarheit und Erfah-
rung.

Wachtberg habe ich schon als Beigeordneter und allgemeiner Vertreter des 
Bürgermeisters durch echte Krisen geführt: Pandemie, Flutkatastrophe, 
Ukraine-Krieg. Situationen, in denen es auf ruhiges und zielgerichtetes 
Handeln ankam – eine meiner Stärken.

Ich bin keiner, der erst „ankommen“ muss - ich bin längst mittendrin. Ver-
waltung habe ich von Grund auf gelernt und unter größtem Druck bewie-
sen, dass ich führen kann.

Wachtberg habe ich in mein Herz geschlossen – nicht nur wegen der Land-
schaft, sondern wegen der Menschen.

Hier habe ich mit meinem Mann ein Zuhause gefunden. Hier habe ich erlebt, 
was Zusammenhalt bedeutet – im Alltag, in der Krise, im Ehrenamt.

Ich bewerbe mich, weil ich dieses Miteinander stärken will. Und weil ich 
überzeugt bin: Gute Politik beginnt mit Nähe und Respekt.

Nicht nur für ein Amt kandidiere ich, sondern für die Fortsetzung der Aufga-
be, die ich längst erfülle: Mit Ihrem Rückhalt und dem festen Willen, unsere 
Gemeinde gemeinsam mit Ihnen zu stärken.

„Das W steht für Wachtberg.
Für Weitblick und Wirkung. 
Für Werte, die uns tragen 
und für Weiterkommen.“ Ihr Bürgermeister für Wachtberg

Christian
SWEN

GEMEINDEVERBAND WACHTBERG



„Schulen zukunftsfähig machen“

Ein bürgernahes Rathaus ist mehr als 
ein Ort – es ist ein Versprechen: 
Zuhören, verständlich handeln und 
erreichbar sein. Ich will die Kommu-
nikation zwischen Verwaltung sowie 
Bürgerinnen und Bürgern ausbauen, 
digitale Angebote stärken und büro-
kratische Hürden abbauen, wo es 
sinnvoll und rechtlich möglich ist. 

Gleichzeitig braucht auch das Rat-
haus selbst eine klare Perspektive: 
Funktional, zukunftsorientiert und 
wirtschaftlich gedacht. 

„Denn das W steht für Wirksamkeit – 
und für ein Wachtberg, das den 
Menschen dient.“

Bürgernahes Rathaus

Nachhaltige Entwicklung beginnt vor 
Ort – und in Wachtberg liegt sie in un-
serer Verantwortung. Ich setze auf 
wirksame Vorsorge gegen Starkre-
gen und Hochwasser,  auf kluge und 
bezahlbare Wohnraumschaffung so-
wie auf die gezielte Förderung unse-
res lokalen Gewerbes. Der Ausbau 
erneuerbarer Energien ist ebenso 
wichtig wie der Schutz von Natur, 
Gewässern und unserer prägenden 
Kulturlandschaft. 

Auch Mobilität gehört dazu: Verläss-
lich, klimafreundlich und gut vernetzt. 
Nachhaltigkeit heißt für mich: Mit 
Weitblick handeln, nicht nur reagie-
ren. 

„Das W steht für Wandel mit Verant-
wortung – für ein zukunftsfestes 
Wachtberg.“

Gemeindeentwicklung

Wachtberg lebt von einer starken 
Gemeinschaft – und die will ich 
gezielt stärken. Dazu gehören 
zukunftsfähige Schulen, gut aus-
gestattete KiTas und eine verläss-
liche Gesundheitsversorgung vor Ort. 

Unsere Vereine leisten Großartiges – 
sie verdienen nicht nur Anerkennung, 
sondern echte Unterstützung. Das 
Ehrenamt soll gestärkt, nicht durch 
Bürokratie gebremst werden. Und wir 
brauchen Orte der Begegnung, an 
denen sich alle Generationen will-
kommen fühlen. 

„Denn das W steht für Wir-Gefühl – 
und für ein Wachtberg, das zusam-
menhält, mit Herz, Haltung und einem 
klaren Blick für das Miteinander.“

Wachtberg soll sicher sein – für Groß 
und Klein, bei Tag und Nacht, ob zu 
Fuß, mit dem Rad, dem Bus oder dem 
Auto.  Ich will Wege, die schützen: Mit 
klarer Verkehrsführung, verlässlicher 
Beleuchtung und Straßen, die nicht 
nur geflickt, sondern vorausschau-
end gepflegt werden.

Ich stehe für innovative Verkehrsbe-
ruhigung und gute Parklösungen. 

„Denn das W steht für Wege mit Weit-
sicht – und für ein Wachtberg, das 
Sicherheit schafft.“

Sicherheit für alle

SWEN Christian 

„Ich will, dass Verwaltung 
nicht nur verwaltet, sondern 
wirkt. Das W steht auch für 

Wirkung – durch gute 
Entscheidungen, echten 

Dialog und kluge 
Umsetzung.“

„
Meine ZieleWer ich bin

1982 geboren und aufgewachsen im 
Kreis Altenkirchen, bin ich seit rund 
siebeneinhalb Jahren Beigeordneter 
und allgemeiner Vertreter des Bürger-
meisters der Gemeinde Wachtberg. 

Nach meiner Verwaltungsausbildung 
in einer ähnlich großen Gemeinde 
habe ich in Bonn Geographie studiert 
und meine Diplomarbeit zum Thema 
Hochwasserschutz im Kontext des 
Klimawandels geschrieben. Dabei 
habe ich mich auch mit Starkregen in 
Wachtberg beschäftigt. 

Es folgten mehr als 12 Jahre Erfah-
rung im öffentlichen Dienst, auch in 
öffentlichen Unternehmen wie der 
Verkehrsverbund Rhein-Sieg GmbH. 
Seit Juli 2024 bin ich Geschäftsführer 
der enewa GmbH und übernehme 
seitdem zusätzlich die Aufgaben des 
Bürgermeisters, der aufgrund seiner 
schweren Erkrankung seinen Dienst 
leider nicht ausüben kann. 

„Das W steht für Wachtberg. 
Und für Wir.“ 

Denn was unsere Gemeinde stark 
macht, sind nicht Strukturen, sondern 
Menschen.


